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Estnischer Philharmonischer Chor  
 
Der Estnische Philharmonische Kammerchor (EPK) ist eines der bekanntesten estni-
schen Musikensembles der Welt. Der EPK wurde im Jahre 1981 von Tõnu Kaljuste gegrün-
det und er ist zwanzig Jahre der künstlerische Leiter und Chefdirigent des Chors gewe-
sen. Seine Arbeit wurde in den Jahren 2001 bis 2007 von Paul Hillier und in den Jahren 
2008 bis 2013 von Daniel Reuss fortgesetzt. Ab der Saison 2014/2015 ist Kaspars Put-
niņš als künstlerischer Leiter und Chefdirigent tätig. 
 
Das Repertoire des Chors reicht vom gregorianischen Gesang bis hin zur Musik des 21. 
Jahrhunderts. Seit Jahren nimmt das Schaffen estnischer Komponisten (Arvo Pärt, Veljo 
Tormis, Erkki-Sven Tüür, Galina Grigorjeva, Toivo Tulev, Tõnu Kõrvits, Helena Tulve) sowie 
die Vorstellung ihrer Werke der ganzen Welt eine besondere Stellung ein. Pro Saison 
gibt der Chor ca. 60–70 Konzerte, sowohl in Estland als auch im Ausland. 
 
Der Estnische Philharmonische Kammerchor hat mit vielen hervorragenden Dirigenten 
und Orchestern, z. B. mit Claudio Abbado, Helmuth Rilling, Eric Ericson, Neeme Järvi, 
Paavo Järvi, Roland Böer, Frieder Bernius, Louis Langrée, Stephen Layton, Marc Min-
kowski, Christoph Poppen, Sir Colin Davis, Andrés Orozco-Estrada, Paul McCreesh u. a. 
sowie mit dem Norwegischen, Australischen, Litauischen, dem Prager und dem Stuttgar-
ter Kammerorchester, mit dem Londoner Sinfonieorchester, mit dem Mahler Kammeror-
chester, mit Salzburg Camerata, mit Les Musiciens du Louvre-Grenoble, mit dem BBC 
Nationalorchester von Wales, mit dem hr-Sinfonieorchester Frankfurt, dem Basler Kam-
merorchester sowie mit dem Estnischen Staatlichen Sinfonieorchester und dem Tallin-
ner Kammerorchester zusammengearbeitet. 
 
Der Chor ist zu vielen renommierten Musikfestivals und Konzertorten in der ganzen Welt 
eingeladen worden, z. B. zu BBC Proms, zur Salzburger Mozartwoche, zu Vale of Glamor-
gan, zum Cervantino Festival in Mexiko, zum Schleswig-Holstein Musik Festival, zum 
Festival Aix-en-Provence, ins Opernhaus von Sydney, ins Wiener Konzerthaus, in den Pa-
lau de la Musica in Barcelona, ins LSO St Luke’s in London, ins Konzerthaus Esplanade in 
Singapur, ins Kennedy Zentrum in Washington, in die Carnegie Hall, ins Lincoln Center, 
ins Metropolitan Kunstmuseum in New York usw. 
 
Neben der Konzerttätigkeit hat der Chor auch viele Aufnahmen (für Plattenfirmen ECM, 
Virgin Classics, Carus, Harmonia Mundi, Ondine) eingespielt, die Preise gewonnen haben, 
darunter zwei Grammys: 2007 mit dem Dirigenten Paul Hillier für „Arvo Pärt. Da Pacem” 
(Harmonia Mundi) und 2014 mit dem Dirigenten Tõnu Kaljuste für „Arvo Pärt. Adam’s La-
ment” (ECM). Die Aufnahmen des Estnischen Philharmonischen Kammerchors sind insge-
samt bereits vierzehnmal für den Grammy nominiert worden. Die Platten haben auch 
viele andere Preise, darunter den Diapason d’Or, den Preis der Deutschen Schallplatten-
kritik, den Danish Music Award, den Choc de l’Année Classica 2014 usw. gewonnen. 
 
Tõnu Kaljuste ist ein weltweit renommierter Chor- und Orchesterdirigent. Seine bisher 
bedeutendste Leistung ist der Grammy für die beste Chordarbietung für das Album 
"Adam's Lament" von Arvo Pärt im Jahr 2014. Seine Aufnahmen wurden in verschiedenen 
Kategorien, von Oper (David and Bathsheba des norwegischen Komponisten Ståle Klei-
berg) bis hin zur symphonischen Musik, mehrfach für den Grammy nominiert. Im Jahr 
2019 gewann er den International Classical Music Award für die Aufnahme von Arvo 
Pärts Symphonien mit dem NFM Wrocław Philharmonic Orchestra. 
 
Kaljustes Aufnahmen wurden mit weiteren renommierten Preisen ausgezeichnet, wie 
dem Cannes Classical Award (1999), Diapason d'Or (2000), Edison Musical Award (2000) 
und dem Classic BRIT Award (2003). Er hat für die Labels ECM Records, Virgin Classic, 
BIS und Caprice Records aufgenommen. 


